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Militärische Ernennungen: Der Bundesrat hat unter gleichzeitiger Ernennung zum Oberst-
korpskommandanfen den bisherigen Oberstdivisionär und Waffenchef der Artillerie, Louis de
Montmoilin (Mitte), geboren 1893, von Neuenburg, zum Generalstabschef befördert. Sein
Nachfolger als Waffenchef der Artillerie wird, unter Beförderung zum Oberstdivisionär,
Oberst Walter Maurer, geboren 1891, von Basel. Ferner hat der Bundesrat Oberstkorps-
kommandant Hans Frick (rechts) zum Chef der Ausbildung der Armee ernannt (ATP)

Die russische Militärdelegation, welche zwecks Besprechung««
über Lage und Heimschaffungsmöglichkeiten der russischen Infer-

nierten in die Schweiz gekommen ist, hat ihre Arbeiten sofort

in Angriff genommen. Im städtischen Gymnasium Bern isl dt«

Delegation der notwendige Bureauraum zur Verfügung geslelll!

worden (ATP)

Sis

Rechts:

In Bern ist im 80. Lebensjahr
der bekannte Kunstmaler
und altSeminarlehrer Robert
Kiener nach kurzer Krank-
heit gestorben. Von seinen
vielen Werken, vorzugsweise
Landschaften in Aquarell und
Oel, sind die Illustrationen
der Kocherschen Operations-
lehre besonders bekannt

(ATP)

Am Jahrestag der Gründung der amerika-
nischen Luftstreitkräfte haben amerikanische
Armee-Urlauber, vor allem Flieger und Luft-
landesoldaten.aufdem amerikanischen Flieger-
friedhof ihren toten Kameraden einen Besuch
abgestattet und einen Kränz niedergelect

I-'' -
'

'

(ATP)

Chiasso hat zur Bundesfeier die Vertreter der
amerikanischen Armee in Italien eingeladen.
Die Amerikaner gaben dieser Einladung Folge
und entsandten mehrere hohe Offiziere. Auf
unserem Bilde stossen Oberst David (rechts)
und Stadtpräsident Bianchi von Chiasso auf
das Wohl der ältesten Demokratien an (ATP)

Der Olympische Zehnkampf des XVI. Leicht-
athlefen-Turntages in Bern auf dem idealen
Turnerstadion Wankdorf brachte eine grosse
Ueberraschung. Der Berner Oskar Häfliger,
den unser Bild (rechts) im Hundertmeterlauf
Brust an Brust mit Ernst Weisskopf zeigt,
konnte dem favorisierten Stabhochsprung-Re-
kordmann Armin Scheurer aus Biel den

[Zehnkampfsieg entreissen (ATP)

Eidg. Jubiläums - Kunstturnertag in Schaff-
hausen. Der aus Anlass des 25jährigen Be-
Stehens des Eidg. Kunstturner-Verbandes
veranstaltete Festakt verlief recht stimmungs-
voll. Unser Bild zeigt die Übergabe der eidg.
Fahne, die aus Le Locle hergebracht worden
war, an die Schaffhauser. Im Hintergrund der

Munot, das Wahrzeichen der Rheinstadt
(Photopress)

^ilitä^ischs Ernennungen: l)er Vunciesrat Kot unter gleichzeitiger Ernennung ?um Oberst-
korpskomman6anten 6sn biskerigsn Obsrst6ivisionär un6 Watfencksf 6er Artillerie, bouis 6s
t/ontmollin (t^itte), geboren 1S?Z, von kjsusnburg, ium Osneralstobsckes bekoräert. Sein
klacktolgsr als Watkencksf 6sr Artillerie virci, unter beföräerung ium Obsrstäivisionär,
Oberst Woltsr ivtaursr. geboren 1S?1, von basei. berner Kot 6sr bunciesro« Oberstkorps-
Komman6ant Klans brick (rsckts) ium Lkst 6sr Xusbiiäung 6sr >Krmse ernannt (^b)

Die russiscke lvtiiitär6eisgation, veicke ivscks Ssspmckvnzî,
über bags un6 kieimsckoffungsmöglickksitsn 6sr russisch»
niertsn in 6is Zckvà gekommen ist, Kot ikre Arbeiten à!
in Angriff genommen. Im ztäcitiscksn O/mnasium Lern ist li!«

Delegation 6er notven6igs Sursouroum iur Verfügung Mich
voräsn (^îb)

Ks -

keck Ist

In kern ist im SV. bsbsnsjakr
6er bekannte Kunstmaler
un6 aitZeminariskrerbobert
Kisnsr nack Kurier Krank-
keit gestorben. Von seinen
vielen Werken, voriugsveiss
banäsckaftsn in square!! vn6
Oel, sin6 6is Illustrationen
6er Kockerscksn Operations-
Iskrs bssonäsrs bekannt

(^b)

Xm takrestag 6sr Orünävng 6sr omsrika-
niscksn buftstreitkräfts Koben amsrikaniscke
^rmss-Urloubsr, vor allem biieger un6 buft-
ionäesoläatsn.oufäsm amsrikaniscken blisger-
trieükof ikrsn toten Kamsraäsn einen besuck
abgestattet vn6 einen Krani nisäergelset

^ <^b)

Okiasso Kot nur bunässtsisr 6ie Vertreter 6er
amsrikaniscken Ernies in Italien singsloäsn.
Die Amerikaner gaben äisssr binloäung böige
un6 entsancltsn mekrsrs Koks Offiiisrs. Xus
unserem biläe stosssn Oberst Doviä (rsckts)
un6 Staätpräsiäent biancki von Okiasso auf
6as Wokl 6sr ältesten Demokratien an (Xl'b)

Der Oi/mpissks ?eknkompf 6ss XVl. bsickt-
atkletsn-'burntagss in kern auf 6sm i6salsn
Iburnsrstaäion Wankäorf brockte sine grosse
bieberrasckung. Der berner Oskar kläfligsr,
äsn unser bi>6 ^rsckts) im Klun6srtmsterlouf
brüst an brüst mit brnst Wsisskopf isigt,
konnte 6sm favorisierten Stabkocksprung-bs-
korämonn Xrmin 8cksursr aus bis! 6sn
?eknkampssisg sntrsisssn (Xt'b)

bicig. lubiiäums - Kunstturnsrtog in 5ckaff-
kousen. Der aus Xniass 6es ZSjäkrigsn bs-
stskenz 6ss biäg. Kunstturnsr-Vsrbon6ss
veranstaltete bsstakt verlief reckt stimmungs-
voll, binssr bii6 isigt 6is Übergabe 6er ei6g.
bakns, 6is aus bs bocis kergebrackt voräen
vor, an 6ie Sckafskaussr. lm KIintergrun6 6sr

^äunot. clos ^cîkrreicbsn cjer k<bein8î<zcjt

fbkotopress)
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/• Die deutschen Fluchtkapitaiien
-an- Als die deutschen Guthatten in der Schweiz durch

Biuiiteratsbeschluss einer Bestandesaufnahme unterstellt
..„den mussten, wusste man nicht recht, wie weit die
Forderungen der Alliierten eigentlich gingen. Beanspruch-
iten hie alles, was den Deutschen gehörte und hieher ver-
isclileppt worden, beanspruchten sie am Ende auch Kapi-
italwerte, die seit. Jahrzehnten bei uns investiert worden

^ öder stellten sie. die Minimalforderung: Raubgut sei

^^hefern und sonst, nichts?
KU/»i FoAs-flfa»#er (,'cü»»/.«»i^we ist. wiederum die Frage
IVön.-den deutschen «GwfAafeew »«. Mt/iV/mte, me/r/te c.o»/
ßgrtetr .'Ko»#roKr«t /es/f/e.sGVft werde»» und von ihm

werden sollen. HeiSst dies nun,, dass die
Forderungen der Alliierten über das Minimum hinausgehen
fwerden, und dass sogar die jahrzehntealten Investitionen
pi^Wiedergutniaehnng herangezogen werden sollen
jglfteieh nach dem Currie-Besuch in Bern verdichteten
jsich die Fordeningen der «schweizerischen Kreise, welche
mittellös aus dem zerschlagenen Reiche heimgekommen
unetderjenigen, die am Verlust, der eingefrorenen Milliar- "

beteiligt waren, zti einer bestimmten These: Die Aier-
aÄwwte /esipestefWe« dewtsc/ie» Sachwerte ««d Kapfta/ie»

in erster Linie zwr DeeÄwwp »o» ScMde« gw wer-
wende«, weicAe eon SeAweixer« er/itte» warden. Ausge-
Bommen von den Ansprüchen dieser Geschädigten wären
sel|itVerstäridlich «Raubgüter», die von den Räubern hier-
a verschoben und wer weiss von wem gehehlt worden.
'5cNftn ist auch in einer 6w»desrdt#c/»en Er/rZörnnp dar-
ai vorwiesen worden, dass es schweizerische Schaden-
Mtansprüche in hohem Umfange gebe und Rechts-

gründe genug, welche uns zur Deckung solchen Schadens
durch die gegen anderthalb Milliarden betragenden ge-
flüchteten deutschen Gelder berechtigten. Festgestelltes
Haabgul solle selbstverständlich den Eigentümern wieder-
erstattet werden.

Wie werden sich (tie Alliierten, wie wird-sieh der
«Kontrollrat in Berlin» zu diesen unsern. nun-auch offi-
ziell angemeldeten Ansprüchen verhalten? Sollten die litis-
sen der Ansicht sein, die eingefrorenen Milliarden seien
Hitler (schon seinen Weimarer Vorgängern) zum Zwecke
der Aufrüstung gepumpt und bedeuteten einen der Be-
weise für unsern «Pro-Faseismus»? Wir würden da nur
auf die Dawe.tU und Young-Anleihe verweisen, die ver-
niutlich denselben, von den Zeichnern nicht gewollten
Zwecken zugeführt wurden; Aber Scherz beiseite: Was
werden die Kontrollräte sagen?

Da einer der Zwecke, welchen sie mit der «Kontrolle
der deutschen Guthaben im Auslände» verfolgen, in der
Verhinderung dieser Kapitalien, einer geheimen Wieder-
aufrüstüug im Auslande zu dienen, besteht, wäre eigentlich,
die Aufgabe des Bundesrates, so rasch wié nur möglich
unsere Entschädigungsansprüche aus den deutschen Kon-
den zu decken, damit sie überhaupt verschwänden, und
man den Herren melden könnte, es gebe derlei hei uns
überhaupt nicht mehr. Dann hätten sie auch nicht jene
verschwörerische Tätigkeit von Kreisen zu fürchten,, die
als Strohmänner deutstehe Machenschaften bei uns decken
könnten.

Das Ergebnis von Potsdam
Im Potsdflwter C'o/«»w«i(/né, welches nach Abschluss

der Konferenz herausgegeben wurde, steht als. wichtigstes
Resultat der ßescMtss voran, e/»e» Äöt der ^tme»#«i»isfer
zw ber/rwwtfe«, welcher die ständige Fühlung unter den be-

teiligten fünf Regierungen herstellen soll: USA, England,
Russland, Frankreich und China werden als «die fünf an-
erkannten GrössmächM»"'das Heft in der Hand behalten
und die den Völkern versprochene Zusammenarbeit ver-
wirklichen. Das ist ein Ergebnis erster Ordnung, und zwar
eines, auf das man nicht gewartet hatte. Es steht den Be-
Schlüssen über das Schicksal Deutschlands voran und hat
durchaus greifbare Gestalt. Nicht nur wird bestimmt, dass

Nach Lavais Ausweisung in
Spanien landete sein Flug-
zeug zuerst bei Linz, von
wo ihn die Amerikaner sofort
weiterspedierten. Unser Bild
zeigt die Ankunft Lavais (mit
Stock) in Le Bourget. Vor
ihm erkennt man, mit dem
Kopftuch, seine Gattin. Von
hier aus wurde er sofort ins
Gefängnis von Frèsne über-
geführt (Photopress)

Links: Laval im Pétain-Pro-
zess. Pierre Laval während
seiner aufschlussreichen Zeu-
genaussage im Prozess Pé-
tain (Photopress)

Im Fort von Montrouge in Paris
ist der seinerzeitige französische
Sprecher von Radio Stuttgart,
Paul Joseph Ferdonnet, bekannt ;j
ais „Der Verräter von Stutt- j

gart", hingerichtet worden. Un-
ser Bild zeigt ihn mit seinem Ver-
teidiger Maître Casanova. (ATP)

Rechts: Der Innenminister der
neofaschistischen Regierung in
Norditalien, Buffarini, ist als
Kriegsverbrecher zum Töde ver-
urteilt worden. Hier nimmt er
unmittelbar vor der Exekution
durch italienische Patrioten mit
dem Beistand eines Pfarrers
Abschied von der Welt. (Ph. P.)

01.1^1«enk «
^ ^

^ Hie dkìitsoàon kloolàapitalieo
idâ- Ais «liü deutseben Lutbabvn in der Leliw«d',. ilureb

lj,nnlesratsbes.ebluss eiuer Lestaudesaukualnne unterstellt

„„à muastsn, wusste maa aiàt rvelìt, wie weit à-
kvàrungeu lier Alliierten eigentlieb gingen. Leansprueb-
îisn àie alles, was den Oeutse'keu gekürte uu«i Kieker ver-
!«âppt worden, keanspruekteu sie am Knde auvk Kapi-
îtûlwerte, die seit dadrxebnten kei uns investiert, worden
:^--ddêr stellten sie à Minimal fordern«»: kîaubgnt sei
^Dyliekein unit sonst, niebts?
S.ì à Lo/sàmer t.'àm«»ê^ue ist wieilerum «lie krag«:
ìvà.à dentselien «<Zàà?? /m M»à»à. ?,'à/«e ,?â
ààpr Xoào//r«î/ /e«/ye.>>'tâ âà»» nnd von ilun
>DêwWeà werden sollen, lleisst «lies nun, dass -lie
Forderungen der Alliierten über «tus Niuinniin binansgelteir
^vàllà, und dass sogar die ptbr/mbntealten Investit'umen
ÌWlUîedvrgutmae.kung bei"rnge?.ogen werden sollenV
MDvikk.navk lien, (birrle-Lesneb in. kern verdisktüten
sieh llie Loidernngen âer sebw.eixeriseben Kreise, welebe
mittÄlbs aus dem sersoklagenvn Lelebe keimgekommvn
uod derjenigen, die am Verlust,à eingefrorenen UZiliar- '

beteiligt waren, xu einer bestimmten "Vliese: /â /»er-

àà /esîiAeàttà ààe/îe» Lacàevte un«/ XaMa/à
MM-à» erster /.mie â /)eoà»jf vo» Loâ««/en su - ver-
weà«, uie/à von Zeku-eise»-« er/à» .Vusgv-
llvwmsn von den àvprûekeo dieser Lesebädigten wären
sMtverstândliob «kaubgütvr». die von den /Ländern bier-
e" versebolaa, und wer weiss von wem gebebit worden.

ist aueb m eine/- ^«»«/e>vâic/»en à>/?/àmA dar-
âdMrwivsen worden, dass es sebweixerisebe Dekaden-
Wàanspriìeke in bobem llmkauge gebe und Leelits-

Mimäe genug, welebe uns xur Deckung soleben Lebadens
àinîlì die gegen andsrtdalk Milliarden betragenden ge-
Wàten deutseben Leider imrvoktigten. festgestelltes
^'.atiAut solle seibstverständiieb den Kigentümern wieder-
erstattet werden.

Wie werden siâ die Alliierten, wie wird sivlr der
«Kontrollrat in Lerlîn» xu diesen unsern, nun aueb okti-
xiell angemeldeten ^nspriìeben verbaiten? sollten die Lus-
sen der àsîebf sein, die eingefrorenen Milliarden seien
Ilitler (svkon seinen Weimarer Vorgängern) sum Xwssks
der tVufrttstung gepumpt und bedeuteten einen der Le-
weise für unsern «Lro-fasoismus»? Wir würden da nur
auf -die DaweS- und Voung-àleibe verweisen, die vor-
mutlieb denselben, von den /àbiieru niât gewellten
/weekeu /.»gekübrt wurden. .il»er Leber? beiseite: Was
werde» die Kontrollräte sagen?

Da einer der /.weeke, weleben sie i»lt <Ier «Kontrolle
der dentseben Lutliaken im .-iuslaiule» verfolgen, îu der
Ve:liiuderuug dieser Kapitalien, einer gebeimeu Wieder-
aulrüstuug im Auslande ?.u dienen, >>estebt, wäre eigentlieb.
die Aufgabe des Luintesrates, so raseli wie nur möglieb
ilusere I'lntsebäitiguugsausprüeke aus den dentseben Kon-
den xu deebeu, damit sie überkaupt versebwänden, und
man den Herren melden könnte, es gebe derlei bei uns
überbaupt nlelit mebr. Dann kätteu sie aueb niebt jene
versekwöreriselre d'ätigkelt von Kreisen türebten. die
als Ltrolunänner deutseke Naekensobaften bei uns decken
könnten.

Vss lLigebnis von l'otsàn!
Im /ìîàue/' f'o/uu«uui!t/Aê, welebes naeb àkseliluss

der Kt>nkerenx berausgegeben wurde, stellt als. wiebtigstes
Lesultat der Se«c/àv» voran, eine?? ài «à.dus.seuMàistsr
«u à/rûutà, weleker die stä>nlige Küklnng unter den de-

teiligten fünf Legierungen kersteilen soll: l L.X. Lnglanii,
Lussland, Lrankreieb und Vbina werden als «die tunt an-
erkannten Dr<>ssniaelit«5»"das Llekt in der Land bebalten
und die den Völkern versproebene Zusammenarbeit - vor-
wirkliebvit. Das ist. ein Krgebnis erster Drdnung, und zwar
eines, auk das man niebt gewartet batte. Ks stebt den Le-
sebiüssen über das Lokieksai Deutseblands voran und bat
durebaus greifbare Lestait, bliebt nur wird bestimmt, dass

tsiock tovc>!5 ^usvsisung !n
Zpanisn lancià zsin kdug-
Tsug ^uerzt bsi von
vo it>n 6is ^merikoner 5otort
vsitsnspscüerisn. tinzer kilc!
^sigt <Ns ^nkunti tovo>5 tmit
5tocl<) in I_e kourgsi. Vor
ikm erkenn« mon. mit ciem
Xopftuck, seine (Zottin. Von
kisr aus »urcis er sofort ins
f-stängnis von trèsne über-
gstutrt t?kot0press)

tinks: tovot im pstain-pro-
^683. piekte ^.avot wäki-encl
ssiner oufsetilussreicken ^su-
gsnaussags im Cro^ess pè-
tain < etotoprsss)

im fort von ivtontrouge in foris
ist cler ssiner^eitige franàisctie
Spreciier von Xaclio Ztuitgort.
faul tosspk fsrcionnst. bekonnt d

ois ,,Osr Verräter von Statt- -

gart", bingsricbtst voräsn. Un- d
ssr kiiä ^eigt ikn mit seinem Ver-
teiäiger ivtoitrs Losanovo. (/.tp)

ktscbtsi vsr Innenminister äsr
nsofasckjstisciisn Itegisrung in
btoräitoiien, öufsorini, ist als
Kk'iegZverbneckei' ?ui?i l'ôcjs ver-
urteilt voräen. i-Iier nimmt er
unmittelbar vor äer fxskvtion
äurck itaiieniscke Patrioten mit
äem Ssistonä eines Pfarrers
^t>5ekject von cier V/elt.



Links: Unser Funkbild zeigt König Georg VI von
England, wie er an Bord des britischen Schlacht-
kreuzers ,,Renown" im Plymouths-Hafen den Prä-
sidenten der Vereinigten Staaten, Harry S. Tru-
man begrüsst, der ihm, von der Konferenz der
„Grossen Drei" von Potsdam kommend, einen
Besuch abstattete (Funkbild ATP)

<

Rechts: Zwei indische Soldaten der 14. Armee,
die Burma befreiten, bringen einen verwundeten
Japaner ins Gefangenenlager. Dies ist eine grosse
Seltenheit, denn speziell die in Burma eingesetz-
ten Japaner lassen sich sozusagen überhaupt nicht
gefangennehmen. Ob verwundet oder nicht, kämp-
fen sie mit der grössien Selbstverständlichkeit
bis zum Tod, dem sie, wenn er zu lange auf sich
warten lässt, eher noch nachhelfen (ATP)

niip

Ungefähr das gleiche Schicksal wie Berlin hat Manila, die Haupt-
Stadt der Philippinen, mitgemacht. Die Bombardierungen aus
der Luft waren nicht so grässlich, aber dafür wurde Manila
zweimal innert drei Jahren umkämpft und besonders von den
Japanern mit verbissener Zähigkeit verteidigt, unter Anwendung
des Prinzips der „verbrannten Erde" (ATP)

den japanischenAls in den Operationen der amerikanischen Flotte in aen -, ^s 3»

hintereinander zwei Volltreffer von Hochexplosivbomben erhielt, s an flaming*L WC I YUIIII CIICI YUII I lUCIItApiCJi » jp f"|Ul"
mitsamt seinen Flugzeugen und riesigen Brennstoff- und Bpmbenmeng ^
tausend Opfer wurden gezählt, und der Träger galt als Woren. jdtwefcÄSSSl
brachten schliesslich das Feuer doch noch unter ihre Gewalt un

«g-ene ^.
zeugträger erreichte sogar mit eigener Kraft das 19 200 km en er g®

die Stteungie» tfZeses jffaZes «»» der ÄegreZ ?:» London» statt-
finden sollen, sondern es wird auch gesagt, dass. spätestens
am 12. September dieses Jahres die erste Sitzung abge-
halten werden solle.

Freilich wird nicht gesagt, dass dieser neue «Rat»
als ständige Einrichtung neben dem «Welt-Sicherheitsrat»
und dem konsultativen Aussenministerrat der drei Grossen
funktionieren solle. Vielmehr sind ihm einige zeitgebun-
dene Aufträge übergeben. Am 12. September werden die
fünf Herren, jeder mit einem Stellvertreter, welcher die
vollen Kompetenzen des Aussenministers selbst besitzt, und
mit eigenen technischen Delegationen die Friede«
insZrwnenZe /wr /ZaZie«, Äwmänie«, ßnZrjrane», f/wgram «nd
FmnZand 2« fteardede« Aer/inne«.

In derselben Sitzung oder in einer spätem sollen die
hohen Beauftragten «Fe n«r/(dösZ(>« fe/ritoria/e« Frar/e«
Fn/opas beraten und Zö'so«. Ebenso: wird ihre Aufgabe
•sein, das FerZraf/wMtrn/nenZ /wr eine« Friede» «dt
Z>enZ.scÄZa«fZ, den man einer neugeschaffenen Regierung
unterbreiten kann, zu schaffen.

Auf ein dauerndes Funktionieren dieses Rates weisen
aber andere Bestimmungen hin: Jedesmal, wenn einer der
fünf Staaten mit einem im Rate nicht vertretenen'eine
Frage zu behandeln hat, die er vor den Rat bringen will,
ist dieser andere Staat eingeladen, einen Vertreter zu en t.-

senden. Verhandlungsgegenstände, die nur einen der fünf
oder mehrere angehen, sollen von ihnen in periodischen
Sitzungen besprochen werden. Jeder kann übrigens Fälle,
die er vor den Rat zu bringen wünscht, mit den interes-
sierten, im Rate nicht vertretenen Staaten vorberaten. Alles
in allem: Die drei Grossen haben in 9 .S'ZZzMni/en, an «;eZ-
cAen «ocA CAarcAZZZ nnd Fde« Ze-iZna/f/nen, n«d m nier
weder« »?d MZZ/ee wnd ßevin eine /«stanz (?escAa//e«, die
alle Merkmale des Willens zum praktischen Arbeiten an

der gemeinsamen Führung der Welt nach gemeinsamen
Zielen aufweist.

Wie die Einzelintcwessen dabei gewahrt bleiben sollen,

ergibt sich aus der Bestimmung, dass Frankreich als Mit-
interessierter an der Abfassung des Friedensvertrages, mit

Italien beteiligt sein soll, obgleich seine Regierung bei der

Kapitulation von 1948 noch nicht beteiligt war. Desglei-
eben sollen bei der Abfassung jedes solchen Vertrages jene

Mächte die Führung in der Hand behalten, welche die

Kapitulation entgegengenommen. Ein Hinweis darauf, dass

im /co/nmende« Kap/ZnZaZ/on.s/r/'ede« mi< ./«pan die USA

und Grossbritannien das Heft in der Hand behalten wollen,
und dass nur China mitredet. So dass also Moskau, wenn

es mit von der Partie sein will, aktiv in den Krieg ein-

treten muss.
Da der Rat die «Europa-Kommission» in London über-

flüssig macht, wird sie aufgelöst. Ihre restlichen Aufgaben

gehen an den Kontrollrat in Berlin und an die alliierte

Kommission in Wien über.

Die
Bestimmungen über das Deutsche Reich

sind von der Weltpresse nicht übereinstimmend begrüsst
worden. Es hat sogar eine amerikanische Zeitung darin

die «MnssaaZ des «äcAsZen Krieges» gesehen. Man kann

auch sicher sein, dass sich Proteste gegen die gefassten

Beschlüsse der drei hauptsächlichsten Siegermächte er-

heben würden, wäre nicht die Liste der Naziverbrechen

so riesengross, und würde man nicht das «politisch un-

reifste Volk der Welt», das deutsche, dafür verantwort-

lieh machen, dass es mitgegangen und diesem Regime

zugejubelt. Selten erhebt sich eine Stimme, die dieses. Zu-

jubeln der Deutschen mit dem Versailler Frieden in Zu-

sammenhang bringen. Und noch seltener wird die Eut-

links: Unser funkbllä ^sigi König Lsorg VI von
fngianä, vis sr an Sorä äss britiscbsn Lcbiackt-
Kreuzers,,ksnovn" im fl/maulbs-blllfsn clsn k>rä-

siäsnten äsr Versiniglsn Zwalsn, l-lorr/ 5. Vru-
man bsgrüssi, äsr iiim, von äsr Konferenz: äsr
..(-rossen Orsi" von Potsdam kommend, einen
öesucb abstattete Funkbild

-,

keckts: Ztvsi inäiscbs Soldaten den 14. denies,
die kurma befreiten, bringen einen vsrvunästsn
tapansr ins Lefangsneniager. Dies ist eins grosse
Zsltsnbeit, denn speciell die in Vurnna eingesetzt
ten iapansr lassen sieb sozusagen überbaupf nicbt
getongsnnebmen. Ob vsrvunäst öden nickt, Kamp-
ten sie mit den gnössien Sslbstvsnständlickkeit
bis ?um Voä, dem sie, vsnn sn ?u lange auf sick
varten lässt, sksn nock nackkelten

RWWWW'

Ungefäbr das gleicks Sckicksal vis Ssnlin kat tvtanila, die klaupt-
Stadt den fkiiippinsn, mitgsmackt. vie öombandisnungsn aus
den tuff vanen nickt so gnässlick, oben dakün vunds tvtanila
rveimal innsnt dnei loknen umkämpft und besondens von den
tapansrn mit vsnbisssnsn ?äkigksit vsntsidigt, unten ^nvsndung
des friririps den „vsnbnanntsn fräs"

den i°P°niscken/Us in den Operationen den amenikoniscksn flotte in asn -, lies S"

Kinteneinancjer' Ziwei Volltreffer von f-iocliexplo5ivbombsn ^rliislt. ^
js,

mitsamt seinen flvgieugen und nissigen krsnnstoff- und kymbenmeng
^

tausend Opfer vundsn gs^äklt, und äsr Vrägsr galt ^^s vsr oren. hxzcna"» F
brockten 5ckiie55kck cios feoer clock nock unter ikre Qsvalt un dfe«' ^

^suoträger errsickte sogar mit eigener l<roft clos 19 209 km en sr A«

à àses Âsà «i« à à Ko»à«» àtt-
tinà sokeo, «oàrv s« wird ausk Kvsaxt, cl»»» apàtestà
«m 12. Svptembvr âivsvs dàvs âiv vrà Bitsuà^ s.bZv-
kalten werden solle.

freiliclr wird nickt gesagt, à»« dieser neue «kat»
als ständige kinricktung neben dem «Welt-Lickerkeitsrat»
und dem konsultativen àssenministerrat der drei Krossen
knnktionieiam solle. Vieimekr sind ikm einige ^eitgebun-
dene áuîtrâsse übergeben. àa 12. 8«ptsmll»«r werden die
fünf Herren, jeder mit einein Ltellvertreter, wvlcber die
vollen Kompetenzen des V.nssenministers selbst besitzt, und
mit eigenen tecknisckmr Delegationen die
ààme»ês àmS»à, à^A«rè6», t//?Aar» »m/
àà»ck â àeaàià

ln derselben Lit^nng oder in einer spätern sollen die
koken kvauttraKtkn «à tt»Aeîôsà tenrîtoàà /->aAS»
à/opas l,ernten und /Sä. Kkenso -vird ikre Kukgabe
sein, das fe/V/KAsmst/u/ner/f /»r àe» ?'à/e» m/t
/Veutse/t/arn/, den mnn einer nengesckakenen kegierung
unterbreiten kann, «u sckat'ken.

vluk ein dnuerndss funktionieren dieses Kates weisen
aber nndere Bestimmungen bin: dsdesmal, wenn einer der
tünk Ltnnten mit einem im knte viodt vertretenen eine
frnK;o ?.u beknndeln knt, die er vor den lint bringen will,
ist dieser nndere Ltnnt einK'elnden, einen Vertreter ?-u ent-
senclen. VerknndlunMAeAenstnllde, die nur einen der künt
oder mekrere nn^eken, sollen von iknen in periodisekei»
âitîiunKen bvsproeken werden, deder knnn übrigens fülle,
die er vor den knt ?u bringen wünsekt, mit den interes-
sierten, iin knte nickt vertretenen Ktnnten vorbernten. imites
in nllem: l)is drei (lrossen knben in 9 u« u.vd-
elìe» Bvcâ t'/iuroäW «M kà» êsÂ»oàe», «mìl à msr
«>eà?A ktt/se Levé» eàe Ae.ic/ìaffs», die
nlle Norkinnie des IVillens s.uin prnktiseksn Arbeiten nn

der Aemeinsnmen füln'unK der Well nnek AeMsinsnmsn
vielen nukweist.

Wie die fin?eiinteressen dnkei ^ewnkrt bleiben sollen,

ergibt sick nns der lZestimmunK, dass frankreick slz M.
interessierter nu der ^blnssuna- des friedensvertrnM M
Itnlien beteiligt sein soll, ob^leiek seine ke->üernnA kei à
Knpitnlntion von 194d noek nickt beteiligt wnr. DesAei-
cken sollen bei der ..Xb!nssun<t pules solcken VertrnMS jene

Nnclite die fiibrnn^ in der Ilnnd beknlten, weloke à
Knpitulntion «ntASAeuxenommen. Lin Ilinweis dnrnuk, às
on /co,n,nen,/sn mâ /a/mn die V8il
und tirossbritnnuien dns kett in der Ilnnd beknlten wollen,
und dnss nur (lklnn mitredet. 80 dnss nlso Nosknu, wenn

es mit von der Knrtie sein wili, nktiv in den KrisZ ein-

treten muss.
I)n der knt die «fnropn-Kommission» jn I.ondvo über-

klüssi«- mnekt, wird sie nuksssiüst. Ikre restlicken àtzàn
Keken nn den Kontrollrat in Berlin und nn die alliierte

Kommission in Wien diker.

Die
Bestimmungen über dns Oeutscke keied
siiul von der Weltpresse nickt übereinstimmend begàt
worden. Ks knt sogar eine nmeriknniscks Leitung darin

die r/c.s uüc/is/i',« Kriege«» geseken. Nnn kann

nuck sicker sein, dnss sick kroteste gegen die gàssten
Bescklüsse der drei knuptsäcklicksten Liegsrwnekte ei-

keben würden, wäre nickt die Kiste der KnidverdreelM
so riesengross, und würde mnn niodt dns «politisà un-

reikste Volk der Welt», dns deutscke, dntur verantwort-

liclr macken, dass es mitgegangen und diesem kegime

rmgejubelt. Leiten erbebt sick eine stimme, die dieses iin-

jubeln der Oeutscben mit, dem Versailier frieden in?u-

sammenkang bringen, knd nock seltener wird die Lot-



schuldigung vorgebracht, dass die deutschen Massen dieses
Regime nicht nur geduldet, sondern auch «erduldet» hätten.

In den allgemeinen Grundsätzen bestimmt das «vor-
Irö/w/e SZaZwZ /rar DewZscAZaracZ», wie man diese Bestimmun-
gen überschreiben könnte, eZass rias «ZeaZscAe FoZA GeZe-

geÄZZ AaAera soZZe, seira Le&era araeeZer aipswôaraera, aracZ

zw a«/ (Zer GrwratZZa^e dfemoAraZiscAer wra<Z frieiZZicAer
frfei^wera. Diesem Zwecke sollen vorab cZie poZiZAscAera
ßg,sZ»rawra<7era riieraera: Zunächst soll die oberste Gewalt
den Befehlshabern der vier alliierten Besatzungsarmeen
gehören, welche den «alliierten Kontrollrat» bilden. Das
ganze Reich soll einer gleichmässigen Behandlung unter-
stellt und nicht «auseinanderpolitisiert» werden. Dieser
Kontrollrat wird aZs eirae semer vorraeA«rasZera riw/pa&era (Zrâ?

der FrrieArarap AeZracAZera und aus allen Lehrmitteln —
und Lehrkörpern — die militaristischen und nationalsozia-
listischen Elemente ausschalten, um dafür die Verbreitung
demokratischer Anschauungen zu fördern. Rede-, Presse-
und Religionsfreiheit, sollen respektiert, religiöse Einrieh-
tungen beschützt, Gewerkschaften und demokratische Par-
teien erlaubt sein. MeArere genZraie FerwaZZrara^saAZdZara-
gen wraZer tZewZscAera SZaaZsseAraZärera soZZera /Ar die Zw-
sammewaröeiz aZZer ReicAsZeiZe sorgen.

Pas BesaZsMra^sre^brae hat r/rrmdZepende RZcAZZZraiera
erhalten. Es soll für die völlige Entwaffnung des Landes,
für seine restlose Entmilitarisierung, die Ausrottung und
Beseitigung aller Luft-, Land- und Seestreitkräfte, aller
Naziorganisationen, der Gestapo und aller militärischen
lEinrichtungen sorgen, soll alle Kriegsverbrecher festneh-
men und der Bestrafung übergeben, die janze ZVazi^eseZg-
jjfdwg', die sich gegen einzelne Rassen, Bekenntnisse und
politische Richtungen gewandt, ara/Aeöera und schliesslich
fes |es®raZe cZewZscAe GericAZswesera wiederum auf demo-
kratischer und menschlicher Grundlage, unter Sicherung
von Gerechtigkeit und Gleichberechtigung aller orpwzisie-
feu. Alle Massnahmen des Regimes sollen dem deutschen
Me beibringen, dass es eine vernichtende militärische
Niederlage erlitten und nun zu tragen habe, was sich als
Folgendes fanatischen Naziregimes und seines Widerstan-
fe,bis zum Letzten ergeben.

bie Regelung der deutschen Wirtschaft,
im Zusammenhang mit der -aoZZZ^era Z?raZ«?a//raara<7, die in
Moskau erst noch zu bestimmenden RefjaraZion.s'ZeZ.s'ZMmpew,
die d&ZreZwra<7 grosser GebieZe und die Vertreibung deut-
scher Bevölkerungen aus ihren bisherigen Sitzen sind es,
welche da und dort Zweifel an der Richtigkeit der Pots-
damer Entschliessungen wachgerufen, und zwar bei all
jenen, die nicht nur Gerechtigkeit, sondern auch Weisheit
auf ihre Fahne schreiben. Käme nur die Gerechtigkeit in

fage, wäre wohl die ganze Welt einig darüber, dass
Teutschland mehr gutzumachen habe als je ein Staat der

cltgeschichte, welcher sich nicht als Sieger solcher Ge-
« Qhtigke.it entziehen konnte.

^emht ist eirae AöAere IFeisAeiz Rra SpieZ rarad

Fn/I ^eaZscÄera FoZAe eirae CAarace, die Aeira anderes

fem p"t v;or sicA sieAZ: Die Alliierten sollen nach

auch
Beschluss dafür besorgt sein und wollen es

von Vn*..Verbleibenden Reiche mit einer Bevölkerung
aw/ drei FierZeZ vow FersaiZZes-

die I-« ^wsammeragreeZräragrZ Zeöen wmssera, vor allem
weit be

^ ^ entwickelt werde. Industrie soll nur so

Lande t bleiben, wie sie zur Versorgung des eigenen
erlaubt it

®^P®i'ten in bestimmtem, von den Alliierten
baudw'T Çange, notwendig sein wird. Uebrigens. sollen
2ung«af f ^ und Inlandsindustrie auch für die Besät-
fehwprW^' ®?®^t uur für das eigene Volk, aufkommen,
bau auf rrasch auf Schiffs- und Kanonen-
chemisch®"^terial aller Art, auf Flugzeugbau, auf
lieht „ v Partikel umgestellt werden könnte, soll es

und deshalb wollen die Alliierten Stahl,

Maschinen und Chemie, selbstverständlich auch die
deutsche Kohle, unter ihrer Kontrolle behalten.

Man überlege, dass zuhanden der Friedenskonferenz
die Drei die ribfreZrara«/ aZZer GebieZe ösZZicA der Oder wrad

der GörZZZser Ae'isse ara PoZera wrscAZagrera und die Deut-
sehen daraus wie auch aus der gesamten Tschechoslowakei
und Ungarn hinausschaffen wollen — human und nicht
à la Auschwitz. Man schätze ab, was es für das übervöl-
kerte Reich heisst, die besten landwirtschaftlichen Ge-
biete verlieren! Man nehme hinzu, dass für alle Nationa-
listen der Gedanke, diese Ländereien an die verachteten
Polen — und Königsberg an die Russen — zu verlieren,
ein bitteres Gift bedeutet. Werden diese Elemente je ver-

"stehen können, was die CAarace rarad Ma/^abe des verAZei-
raerZera ReicAes sei.- ZVäwdicA, dass es www Aeisse, das grawse
Larad Zw eiraera eZrasZpera GarZera sa verwaradeZra / Dass
Deutschland der ganzen Welt beweisen müsse, wie falsch
die These gewesen, ein übervölkertes Land könne nur
existieren, wenn es massenhaft exportiere und dafür die
billigst erhältlichen Nahrungsmittel importiere? Dass. es

ohne Schwerindustrie gehe? Dass schliesslich auch die
Siegermächte, sollten sie je den Frieden in der Welt ver-
wirklichen, ohne «brotschaffende Waffenindustrie» aus-
kommen müssten und — AöwraZera/ Dass des Rätsels Lö-
sung sei, direkt Arbeit am Boden zu leisten, direkt Brot
zu schaffen, statt mit unsinnigen Beschäftigungen Geld
zu verdienen, um das Brot zu kaufen, das bald im Ueber-
fluss, bald wieder raicAZ vorhanden ist.

Wir fürchten, dass es den in Dogmen befangenen deut-
sehen Wirtschaftern und den in «EhrenWahnvorstellungen»
aufgewachsenen deutschen Fanatikern schwer fallen wird,
derlei Aufgaben überhaupt als solche zu verstehen und an
ihre Erfüllung zu glauben.

Die Reparationsbestimmungen
von Potsdam

werden jedoch die Masse des deutschen Volkes, zwingen,
sich praktisch daran zu machen, und werden ihnen -gar
nicht erst Zeit lassen, über die Erfüllbarkeit nachzuden-
ken. Denn als vorläufiger Beschluss, welcher im Hinblick
auf ein späteres vollkommenes ReparaZZora-s-progiramrai auf-
gefasst werden mùss, gilt die Erlaubnis an die Russen,
aus dem von ihnen besetzten Teil des Reiches alle Fabri-
ken und Fabrikeinrichtungen abzutransportieren, welche
irgendwie^ für die deutsche Wiederaufrüstung in Frage
kommen könnten. Was. in den drei andern Besetzungs-
zonen an solchen Gütern vorhanden ist, soll den drei
Westmächten zu 85% gehören. 15% erhalten ebenfalls
die Russen, welche aus Zbrara Beuteanteil auch die Polen
befriedigen, während alle andern sich an USA und Gross-
britannien zu halten haben. Die Russen liefern den Alli-
ierten dafür Zink, Potasche, Lebensmittel, Holz, Kohle
und Petrol. Von allen deutschen Industrieausrüstungen,
die von der deutschen Friedenswirtschaft nicht benötigt
werden, erhalten die Russen 10% als Anzahlung auf ihre
Reparationsforderungen.

Das Ganze heisst: «Gründliche Entwaffnung». Eine
deutsche Regierung wird eingesetzt werden, die nicht nur
die vorläufigen Bestimmungen von Potsdam, sondern ei-
nen regelrechten Friedensvertrag zu unterzeichnen hat. Es
ist denkbar, dass sich eine solche finden wird. Und ebenso

denkbar, dass sich hernach die langsame Emanzipation
des entrechteten Eroberervolkes wiederum anbahnt. For
aZZm cZarara, zoerara awcA das deraiseAe FoZA Zewpe eiraer
zrirAZicAera wrad eArZicAera Daraeraerbiradwragr rarad eiraer se-
gferasreicAera ZwsarameraarbeiZ der drei oder /rära/ Grossera
rarad cZer gresa?raZera «FereiraZera ZVaZioraera» seira rarard. Gerät
aber die heutige Allianz der Grossen fluchwürdigerweise in
neue und grössere Konflikte, dann wird auch die Linie der
konsequenten und vernünftigen Behandlung Deutschlands
ins Irre führen, und es entsteht hier für spätere Zukunft
der gefährlichste aller Brandherde.
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Äimläigung vorgebraebt, dass die deutseben Nassen dieses
kìegime niât nur geduldet, sondern aueb «erduldet» bätten.

In äsn allgemeinen Drund8ätz.sn bestimmt das «zzoz-

W/iAe Lkaàk /à Dezàc/àzzà, vie man diese Bestimmun-
übei'sebreibsn könnte, àss às àzzksc/ze Deâ Deêe-

AgMeik /zadezz «o^e, seizz Wedezz àezkez- Kzz/szzda.zzezz, zzzzck

MM am/ à Dz-zzzzàps àzzzo/cz-Kttso/zez- zzzzzi fz-zeMc/zez-

Diz?s?»ezz. Diesem Xweeke sollen vorab à poK/zsc/zezz
LesàzzzzzzzAszz àzzezz.- ^Ulläekst soli die oberste Devait
à Bekeblskakern der vier Alliierten Lesaàungsarmesn
Mdärsn, velebe den «alliierten Kontrollrat» bilden. Das
Mllsig Reiek soll einer gleiokmässigen Lebandlung unter-
Mit und niebt «auseinandsrpolitisiert» werden. Dieser
Kontrollrat vird à àe seiner voz'zze/zzzzskezz Wu/Audez? die
à Kz'ZieàzzA àeào/z^szz und aus allen ksbrmitteln —
uM bekrkörpern — die wilitaristiseken und nationalso^ia-
listisoken Klemente aus8odalten, uin dakür die Verbreitung-
ckewobratiseker Wnsebauungen ^u tordern. Rede-, Dresse-
unà Religionskreibeit sollen respektiert, religiöse kinrieb-
tungön besebüt^t, Deverksebakten und demokratiseke Dar-
Kien erlaubt sein, à/zz-ese Zezzà/ie Dez-wKàzzASKàkezkzzzz-
AM «à- zàààz S^KKàeàstârezê soKezz /à à l?zz-

«MMSâdei^ K^sr Keic/zskeike soz-Aezz.

à ResKkzzzzzA.sz-eAzzzzs bat Az°zzzzäAezzä Meâkkàiezz
àltsn. ks soll kür die völlige Kntvakknung des bandes,
à seine restlose kntmilitarisisrung, die àsrottung und
làitigung aller bukt-, band- und Leestrsitkräkte, aller
àiorganisationen, der Destapo und aller militärisvksn
Bmriebtullgen sorgen, soll alle briegsverbreebsr kestneb-
won und der Lestrakung übergeben, à A«zzee Và^esà-
ZedMA, die sieb gegen einzelne Kassen, Bekenntnisse und
politiseke kiebtungen gesandt, azz/Zzekzezz und sobliessliek
Äz AesaMe «kszzkso/ze Dez-zcâ^zuesszz wiederum auk deino-
kàeber und inenseblieber Grundlage, unter Lieberung

kereebtigkeit und Dleiebbsreebtigung aller oz-A<zzzzsze-
sW. àlle Nassnabmen des Regimes sollen dein deutseben

beibringen, dass es eine verniektende militärisebe
Köllkriage erlitten und nun ?u tragen babe, vas sieb als

des kanatisobsn ka^iregimes und seines Widersinn-
,bis lzuin bàten ergeben.

^ l e lteg 01 u n g der deutseben Wirts 0 d a kt,
M ^usammenbang mit der zxMASzz Wzzàv«//zzzzzzA, die in
aoàu erst noek /u bestimmenden ReMz-aKozzsêàkâAezz,
â'êdààzzA grosser Dsdieke und die Vertreibung deut-
«àr Bevölkerungen aus ikren bisberigen Liàen sind es,
"'-"à da und dort ^veikel an der Riebtigkeit der Dots-
amer Kntsebliessungen vaebgeruken, und 2var bei all
ievM^ à niebt nur Dersebtigkeit, sondern aueb Weisdeit

ibre Dabne sebreiben. käme nur die Dereektigkeit in
kV, väre vobl die ganise Welt einig darüber, dass
eatsokland mebr gutxumaeben babe als je ein Ltaat der
Mgssebiekte, veleber sieb niebt als Lieger soleker De-
Mtigkhit entxieben konnte.

h.
àbsr vielleiebt ist eme ^ôàe IDszs/zsik à L/zze^ zzzzck

àm àksc/zezz Dâe ezzze Dàzzee, Me à'zz azzàes
vor sic/z sieà Die Alliierten sollen naeb

àuà
àmer Lesebluss dakür besorgt sein und vollen es

à im verbleibenden keiebe mit einer Bevölkerung
ôeàek/ âs «M ài Diez^eê vozz Ders«ikkes-
àik l-s a ^ LîâmMenAeààAt êedezz màezz, vor allem

b â entviekelt verde. Industrie soll nur so

bmk ?" bleiben, vie sie ^ur Versorgung des eigenen

,-àà ^77 Exporten in bestimmtem, von den Wilderten
bslttlvv-^ ^ànge, notvendig sein vird. bebrigens sollen

^ kt und Inlandsindustrie aueb kür die Besät-
uiodt nur kür das eigene Volk, aukkommen.

belebe raseb auk Kebikks- und Kanonen-

â
eriai aller Wrt, auk Dlug-eugbau, auk

Äekt „ ^gsartikel umgestellt verden könnte, soll es
6», und desbalb vollen die Wilderten Ltabl,

Nasebinen und Dbemie, selbstverständlieb aueb die
deutsebe koble, unter ibrer Kontrolle bebakten.

Nan überlege, dass Zubanden der Driedenskonkerenzi
die Drei die WkàeàzzA aà Dà'à ô'skêic/z à Dà »zzzk

àz- Dôz-êiksez- Vàse «zz Doêezz voz-sc/z^aA6zz und die Deut-
sobsn daraus vie aueb aus der gesamten Dsebeoboslovakei
und Ungarn kinaussobakken vollen — kuman und niebt
à la Wusvkvit?. Klan sebät^e ab, vas es kür das übervöl-
ksrte keieb beisst, die besten landvirtsobaktlioben De-
biete verlieren! Klan nedme binxu, dass kür alle kationa-
listen der Dedanke, diese Dändereien an die veraebteten
Dolen — und Königsberg an die Russen — 2u verlieren,
ein bitteres Dikt bedeutet. Werden diese Kiemente ,je ver-
steben können, Azas die D/zazzce zzzzd ckes zzsz'/e/sz-

zzez-à Keic/zes sei.' VàzàW, àss es zzuzz âeisse, à pazzZe
Wazzd izz eàezz eizzZipezz Darkezz Zzz vez-âzzdeà / Dass
Deutsobland der ganzen Welt beveisen müsse, vie kalsob
die Dbese gevesen, ein übervölkertes Band könne nur
existieren, venn es masssnbakt exportiere und dakür die
billigst erbältlieben kabrungsmittel importiere? Dass es

obne Lobverindustrie gebe? Dass sebliesslieb aueb die
Liegermaokte, sollten sie je den krieden in der Welt ver-
virklieben, obne «brotsobakkende Wakkenindustris» aus-
kommen müssten und — /rözzzzkszz/ Dass des Rätsels Kö-

sung sei, direkt Wrbeit am Loden ?u leisten, direkt Brot
2u sebakken, statt mit unsinnigen Besebäktigungen Deld
?.u verdienen, um das Brot xu Kauken, das bald im Deber-
kluss, bald vieder zzic/zk vorbanden ist.

Wir kürektsn, dass es den in Dogmen bskangenen deut-
seben Wirtsebaktern und den in «kbrenvabnvorstellungen»
aukgkvaebsenen deutseben kanatikern sobver kallen vird,
derlei Wukgaben überbaupt als solobe ?u versteken und an
ikre krküllung ?u glauben.

Die Reparationsbestimmungen
von Dotsdam

verden ^edoeb die Nasse des deutseben Volkes /vingen,
sieb praktiseb daran z.u maeben, und verden ibnen gar
niebt erst i^eit lassen, über die krküllbarkeit naeb^uden-
Kon. Denn als vorläufiger Lesebluss, veleber im Rinbliek
auk ein späteres vollkommenes Re/zczz-«kiozzs-Azz-oAZKzzzzzz auk-

gekasst verden muss, gilt die krlaubnis an die Russen,
aus dem von ibnen besetzten Veil des Reiebss alle kabri-
ken und kabrikeinriebtungen abzutransportieren, veleb«
irgendwie'' kür die deutsebe Wiederaukrüstung in krage
kommen könnten. Was in den drei andern Lesàungs-
xonen an solebsn Dütern vorbanden ist, soll den drei
Westmäekten i?u 85^ gebören. 1ST erkalten ebenkall«
die Russen, velebe aus àem Leuteanteil aueb die Dolen
bekrisdigen, väbrend alle andern sieb an IILW und Dross-
dritannien ^u balten kaben. Die Russen liekern den Wlli-
isrtsn dakür ?nnk, Dotaseke, kebensmittel, RoR, kokle
und Detrol. Von allen deutseben IndustrisausrüstunKöll,
die von der deutseben kriedensvirtsokakt niebt benötigt
verden, erkalten die Russen 10 H als Wnzablung auk ibre
Reparationskorderullgen.

Das Dan?e beisst: «Dründliebe kntvakknung». Kine
deutsebe Regierung vird eingesetzt verden, die niebt nur
die vorläukigen Bestimmungen von Dotsdam, sondern ei-
nen regolreobten kriedensvertrag xu unter^eiebnen bat. ks
ist denkbar, dass sieb eine soleke kinden vird. Und ebenso

denkbar, dass sieb kernaeb die langsame kmanöipation
des entrsektetön krobersrvolkes wiederum anbabnt. Doz-

aikezzz àzzzz, zzzezzzz. Kzzc/z à àzzkse^e Dâ l?euA6 sizzez-

zz?zz-/i-^c/zezz zzzzck âzà/zezz Duzzez-VW'àzzzàzzA zzzzck sizzez- se-
Aszzszeieâezz ^zzsKmzzzezzKz öez'^ à ài oà /à/ Dz-ossezz
zz,z?.zk Mz- AesKzzzà « Dez-eizzkszz zVukzozzezz» seizz zoz>ck. Dsrät
aber die bsutige Wllianz. der Drossen kluebvürdigerveise in
neue und grössere konklikte, dann vird aueb die kinie der
konsequenten und vernünktigen Lebandlung Dsutseblands
ins Irre kübrsn, und es entstebt kier kür spätere Aukunkt
der gekäbrliebste aller Lrandderde.
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